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plus jeunes et leur taille plus petite. Pour eviter toute reehute, il est
preferable de faire une deuxieme injeetion 48 heures apres la
premiere. Si la guerison n'est pas obtenue le 4me ou 5me jour, mais
si une amelioration a ete constatee, il y a interet & faire
une ou deux injections supplementaires. II en est de meme dans les
complications nerveuses recentes. Au contraire, dans les formes
graves ou anciennes, le serum n'est d'aucune efficacite. Le serum
peut certainement etre utilise ä titre preventif sur les sujets
exposes a la contagion (expositions canines, voyages, etc.). La duree
de l'immunite passive ainsi conferee n'est que de quinze jours ä
trois semaines. Wagner.

Bücherbesprechung.
The Application of Absorption Spectra to the Study of Vitamins and

Hormones. (Die Anwendung der Absorptionsspektra auf das
Studium der Vitamine und Hormone.) Von R. A. Morton
(Universität Liverpool). 70 S. und 25 Abb. Herausg. von Adam Hilger,
London 1935. Geb. 10 Shilling.
Die spektroskopischen Methoden gehören heutzutage zur

Ausrüstung vieler Gebiete der Biologie, z. B. der Physiologie, inneren
Medizin, Bakteriologie, Nahrungsmittelkunde und Ernährungslehre,

gerichtlichen Medizin sowie Biochemie, also auch der
Veterinärmedizin in wissenschaftlicher und praktischer Hinsicht. Die
Kenntnis des Absorptionsspektrtuns einer Substanz gehört zu ihrer
Charakterisierung und ermöglicht oft ihre Auffindung und eventuell
quantitative Bestimmung in einem Gemisch. Der Autor bespricht
von diesem Standpunkt die Vitamine A, Bj, B2, C, D und E und —
versuchsweise — auch die Sexualhormone (Follikulin, Corpus-
luteumhormone) sowie Thyroxin, Adrenalin, Insulin. Neben den
spektroskopischen Angaben enthält das Werkchen zahlreiche
Bemerkungen über die physiologischen Wirkungen und die chemische
Zusammensetzung der Substanzen. W. F.
E. Mercks Jahresbericht 1934. XLVIII. Jahrg. Darmstadt, Mai 1935.

Ein neuer reichhaltiger Jahrgang der bekannten Merck'schen
Jahresberichte, die über die Neuerungen auf den Gebieten der
Pharmako-Therapie und Pharmazie orientieren, liegt vor uns.
Neben einem Nachruf für Prof. H. Winternitz enthält er Abhandlungen

über Veronal, Cholezystographie und Vitamin A, sowie
Übersichtsreferate über die Geschichte des Cocains, die Nierenfunktionsprüfung

mit Indigocarmin und die Saponine. Den größten Raum
nimmt der Abschnitt „Präparate und Drogen" ein, der an Hand
zahlreicher Literaturangaben in erschöpfender Weise über alte und
neue Medikamente berichtet. Als Beilage ist ein Sonderdruck aus
E. Mercks Annalen von Friedrich von Müller in München über den
Blutdruck erwähnenswert. — Interessenten kann auch dieser Band
zum Studium warm empfohlen werden. Wyßmann.
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